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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TSV 1925 Keilberg : TV Bürgstadt 1885 II 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Roos für den TV Bürgstadt 1885 II in der 
Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) traf der TSV 1925
Keilberg am vergangenen Freitag im 13. Saisonspiel auf den TV Bürgstadt 1885 II. Die Gäste
entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in
den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das
Doppel Rothenbach / Schloter. Bemerkenswert war, dass der TV Bürgstadt 1885 II diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:1-Erfolg von Sauer /
Neuberger gegen Keller / Nasri ging nur Satz 1 verloren. Krausert / Lausmann bezwangen
anschließend Rothenbach / Schloter in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jäger / Hüfner das
Spiel gegen Roos / Bieber mit 1:3 verloren. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Einen Zähler für die Gäste musste Marco Sauer bei der 1:3-Niederlage gegen Pascal Roos
hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Unglücklich war
Michael Krausert in der Partie gegen Jürgen Keller, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Anschließend ging es beim Stand von
2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ein hartes Stück Arbeit hatte Christoph
Jäger beim 7:11, 13:11, 11:9, 7:11, 12:10 gegen Thomas Nasri zu verrichten. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Hans Neuberger gegen Marco Rothenbach zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte Michael Lausmann beim 2:3 gegen Jürgen Bieber leisten. Am Ende verlor
er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht
knacken. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen derweil Lucas Hüfner bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Jürgen Schloter ab dem Start. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
4:5. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Marco Sauer und Jürgen Keller, ehe sich der Spieler des TSV 1925
Keilberg mit 10:12, 11:4, 6:11, 11:7, 11:4 durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Krausert, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Pascal Roos verlor. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Christoph Jäger beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marco Rothenbach. Der
neue Zwischenstand war 5:7. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Hans Neuberger bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Thomas Nasri. Michael Lausmann lag gegen Jürgen
Schloter bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und
das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Lucas
Hüfner bei seinem 3:1 gegen Jürgen Bieber doch überlegen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
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alles. Sauer / Neuberger verloren dann ihr Spiel gegen Rothenbach / Schloter unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 2:11, 13:15. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Bürgstadt 1885
II war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1925 Keilberg am 04.03.2023 gegen den VfL
Mönchberg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.03.2023 gegen den TSV Karlstadt
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1925 Keilberg

Doppel: Sauer / Neuberger 1:1, Krausert / Lausmann 1:0, Jäger / Hüfner 0:1 
Einzel: M. Sauer 1:1, M. Krausert 0:2, C. Jäger 1:1, H. Neuberger 1:1, M. Lausmann 1:1, L. Hüfner 1:
1 

 TV Bürgstadt 1885 II
Doppel: Rothenbach / Schloter 1:1, Keller / Nasri 0:1, Roos / Bieber 1:0 
Einzel: J. Keller 1:1, P. Roos 2:0, M. Rothenbach 1:1, T. Nasri 1:1, J. Schloter 1:1, J. Bieber 1:1


